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QUESTION AND ANSWER BOOKLET – INSTRUCTIONS TO CANDIDATES

•	 Write your session number in the boxes above.
•	 Do not open this booklet until instructed to do so.
•	 This booklet contains all the paper 1 questions.
•	 Refer to the text booklet which accompanies this booklet.
•	 Answer all of the questions in the boxes provided.  Each question is allocated [1 mark] unless otherwise 

stated.
•	 The maximum mark for this examination paper is [40 marks].

LIVRET DE QUESTIONS ET RÉPONSES – INSTRUCTIONS DESTINÉES AUX CANDIDATS

•	 Écrivez votre numéro de session dans les cases ci-dessus.
•	 N’ouvrez pas ce livret avant d’y être autorisé(e).
•	 Ce livret contient toutes les questions de l’épreuve 1.
•	 Référez-vous au livret de textes qui accompagne ce livret.
•	 Répondez à toutes les questions dans les cases prévues à cet effet.  Sauf indication contraire, chaque 

question vaut [1 point].
•	 Le nombre maximum de points pour cette épreuve d’examen est [40 points].

CUADERNO DE PREGUNTAS Y RESPUESTAS – INSTRUCCIONES PARA LOS ALUMNOS

•	 Escriba su número de convocatoria en las casillas de arriba.
•	 No abra este cuaderno hasta que se lo autoricen.
•	 Este cuaderno contiene todas las preguntas de la prueba 1.
•	 Consulte el cuaderno de textos que acompaña a este cuaderno.
•	 Conteste todas las preguntas en las casillas provistas.  Cada pregunta vale [1 punto] salvo que se indique 

lo contrario.
•	 La puntuación máxima para esta prueba de examen es [40 puntos].
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Please	do not	write	on	this	page.

Answers	written	on	this	page		
will	not	be	marked.

Veuillez	ne pas	écrire	sur	cette	page.

Les	réponses	rédigées	sur	cette	page	
ne	seront	pas	corrigées.

No	escriba	en	esta	página.

Las	respuestas	que	se	escriban	en		
esta	página	no	serán	corregidas.
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TEXT A — ZWEI ANGEBOTE DER DEUTSCHEN BAHN

Lesen Sie Text A, Teil 1.

Beantworten Sie die folgende Frage.

1.	 Welche	BahnCard	ist	für	Leute,	die	nur	manchmal	mit	dem	Zug	fahren?

	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wählen Sie die passende Antwort aus.  Schreiben Sie den Buchstaben in das Kästchen.

2.	 Wie	viel	spart	man	mit	der	BahnCard	50?

	 A.	 Die	Hälfte	
	 B.	 Ein	Drittel
	 C.	 Ein	Viertel	
	 D.	 Ein	Fünftel

3.	 Die	BahnCard	100	ist	perfekt	für	Leute,	die…

	 A.	 einmal	im	Jahr	in	den	Urlaub	fahren.	
	 B.	 oft	reisekrank	sind.
	 C.	 im	Ausland	arbeiten.
	 D.	 regelmäßig	mit	dem	Zug	fahren.

Beantworten Sie die folgende Frage.

4.	 Welche	zwei	anderen	Transportmittel	kann	man	mit	der	BahnCard	100	gratis	nutzen?	 [2 Punkte]

	 (a)	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 (b)	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Die folgenden Aussagen sind entweder richtig oder falsch.  Lesen Sie Text A, Teil 2 und kreuzen Sie [ X ] 

Richtig oder Falsch an.  Begründen Sie Ihre Antwort mit Wörtern aus dem Text.  Um einen Punkt zu 

bekommen, sind beide Antworten notwendig.

	 Richtig	 Falsch

Beispiel: Schon vor langer Zeit wollten Jugendliche in Europa reisen. X

Begründung: 	. . . . In den 1960er Jahren hatten junge Leute den Wunsch, den Kontinent	. . . . . .
	 	. . . . Europa kennenzulernen 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5. Eine	InterRail-Fahrkarte	ist	für	immer	gültig.

Begründung:	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

6. Der	InterRail-Pass	ist	für	junge	und	alte	Leute.

Begründung:	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

7. Mit	dem	Global-Pass	kann	man	drei	Wochen	verreisen.

Begründung:	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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	 Richtig	 Falsch

8. Man	 muss	 mindestens	 ein	 Jahr	 in	 Europa	 leben,	 wenn	 man	 eine		
InterRail-Karte	kaufen	will.

Begründung:	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

9. Wenn	man	eine	InterRail-Karte	gekauft	hat	und	man	kann	nicht	wegfahren,	
bekommt	man	sein	Geld	zurück.

Begründung:	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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TEXT B — ZAUBER IN DER MANEGE

Wählen Sie die passende Antwort aus.  Schreiben Sie den Buchstaben in das Kästchen.

10.	 Hier	geht	es	um	ein	Mädchen,	das…

	 A.	 im	Urlaub	ist.	
	 B.	 im	Zirkus	arbeitet.
	 C.	 auf	einem	Bauernhof	lebt.
	 D.	 im	Internat	ist.

Wählen Sie den Satz in der rechten Spalte, der jeden der vier Absätze von Text B am besten zusammenfasst.  

Schreiben Sie den Buchstaben in das Kästchen.

Beispiel:  Absatz [ – X – ] D

11.	 Absatz	[ – 11 – ]	

12.	 Absatz	[ – 12 – ]	

13.	 Absatz	[ – 13 – ]	

14.	 Absatz	[ – 14 – ]	

A. Géraldines	Haus

B.	 Géraldines	Freunde

C.	 So	lebt	Géraldine

D.	 Géraldines Familie

E.	 Das	macht	Géraldine	im	Zirkus	

F.	 Géraldines	Training

G.	 Der	Zirkus	sucht	einen	Clown

H.	 Géraldine	hat	viele	Geschwister

I.	 So	lernt	Géraldine	für	die	Schule

J.	 Die	Familie	lebt	auf	dem	Land
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Jedes der unterstrichenen Wörter bezieht sich auf jemanden im Text.  Schreiben Sie in die Tabelle, auf wen 

sie sich beziehen.

Im Satz…
bezieht sich 

das Wort…
auf…

Beispiel: er tritt noch nicht im Zirkus 

auf.  (Zeilen 2–3)
„er“ 	 .	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	 Justin	. . . . . . . . . . . . . . .

15.	 Und	 ihr	 Vater,	 Patrick	 Philadelphia,	
ist	der	stellvertretende	Zirkusdirektor.

	 (Zeilen 3–4)

„ihr“ 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

16.	 Im	Internet	gibt	es	ein	Forum,	in	dem	
ihre	Hausaufgaben	stehen.

	 (Zeile 12)

„ihre“ 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

17.	 Der	ist	mit	dem	Zirkus	gereist…		
	 (Zeile 14)

„Der“ 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

18.	 …der	auf	alle	aufpasst.		(Zeile 20) „der“ 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

19.	 Sie	 kommt	 selbst	 aus	 einer	 alten	
Zirkusfamilie.		(Zeile 22)

„Sie“ 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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TEXT C — FLUCHT NACH DEUTSCHLAND

Wählen Sie die passende Antwort aus.  Schreiben Sie den Buchstaben in das Kästchen.

20.	 Roknudins	Zimmer	ist…

	 A.	 groß.	
	 B.	 gemütlich.
	 C.	 einfach.
	 D.	 schön.

Finden Sie das richtige Satzende zu der ersten Satzhälfte.

Beispiel: Roknudin wohnt… B

21.	 Er	vermisst	seine	Familie…	

22.	 Roknudin	bekommt	die		
	 Medikamente,	die	er	braucht…

23.	 Seine	Mutter	will	nicht…	

A. dass	seine	Brüder	ihn	besuchen.

B.	 mit zwei anderen Jungen in einem Zimmer.

C.	 er	soll	in	ein	anderes	Land	fahren.

D.	 denn	er	ist	allein	in	Deutschland.

E.	 dass	er	in	seine	Heimat	zurückkommt.

F.	 weil	er	ein	guter	Fußballspieler	ist.

G.	 in	Afghanistan	nicht.

Wählen Sie die passende Antwort aus.  Schreiben Sie den Buchstaben in das Kästchen.

24.	 Warum	kann	er	nicht	Fußball	spielen?

	 A.	 Weil	die	anderen	Jungen	ihn	nicht	mögen.	
	 B.	 Weil	seine	Eltern	es	nicht	erlauben.
	 C.	 Weil	er	krank	ist.
	 D.	 Weil	er	nur	ein	Bein	hat.

25.	 Roknudin	braucht	ein	Medikament,	das…

	 A.	 gefährlich	ist.	
	 B.	 viel	Geld	kostet.
	 C.	 in	Afghanistan	verboten	ist.
	 D.	 billig	ist.

26.	 Warum	wollte	seine	Familie,	dass	er	nach	Europa	kommt?

	 A.	 Weil	er	gern	reist.	
	 B.	 Weil	er	Deutsch	studieren	kann.
	 C.	 Weil	er	dort	Hilfe	bekommen	kann.
	 D.	 Weil	seine	Eltern	geschieden	sind.
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27.	 Drei	der	folgenden	Sätze	sind	richtig,	gemäß	Text C,	Zeilen 23–37.		Schreiben	Sie	die	Buchstaben	
in	beliebiger	Reihenfolge	in	die	Kästchen.	 [3 Punkte]

A. Roknudin spricht nicht darüber, wie er von Afghanistan nach Europa 

gekommen ist.

B.	 Die	Polizei	hat	ihn	zu	einer	Familie	gebracht.

C.	 Vielleicht	kann	Roknudin	für	eine	lange	Zeit	in	Deutschland	leben.

D.	 Er	ist	der	schlechteste	Schüler	in	seiner	Schule.

E.	 Er	vermisst	seine	Familie	und	sein	Zuhause.

F.	 Roknudin	ist	in	der	Schule	faul.

G.	 Er	lernt	jetzt	Deutsch.

H.	 Er	will	in	Deutschland	studieren.

Beispiel:   A
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TEXT D — INTERVIEW MIT EINEM SKISPRINGER

Beantworten Sie die folgenden Fragen.  Die Informationen finden Sie in Text D, Zeilen 1–9.

28.	 Wie	oft	hat	Gregor	Schlierenzauer	Skispringen	gewonnen?

	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

29.	 Was	will	er	in	der	Zukunft	erreichen?

	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

30.	 Wo	ist	es	für	Gregor	Schlierenzauer	besonders	schön	zu	springen?

	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Wörter in der linken Spalte sind aus Text D, Zeilen 1–13.  Finden Sie die Wörter in der rechten Spalte, 

die dieselbe Bedeutung wie die Wörter in der linken Spalte haben.

Beispiel:  gesprochen  (Zeile 2) C

31.	 im	Moment		(Zeile 4)	

32.	 daheim		(Zeile 8)	

33.	 Start		(Zeile 10)	

34.	 völlig		(Zeile 12)	

A.	 im	Ausland

B.	 fast

C. sich unterhalten

D.	 Anfang

E.	 zur	Zeit

F.	 erzählt

G.	 zu	Hause

H.	 Ziel

I.	 gleichzeitig

J.	 ganz



–	11	– M14/2/ANGER/SP1/GER/TZ0/XX/Q

Turn over / Tournez la page / Véase al dorso

12EP11

Wählen Sie die Wörter aus der untenstehenden Liste, die am besten in die Lücken der Zusammenfassung 

des letzten Teils des Interviews passen.

Gregor	 trägt	gerne	 	 [ – X – ],	die	seine	Mutter	 für	 ihn	macht.	 	Er	glaubt,	dass	sie	 ihm		
Glück	 bringen.	 	Er	 ist	 der	Meinung,	 dass	 es	wichtig	 ist,	 die	 	 [ – 35 – ]	 	 zu	 schützen.			
Zum	Beispiel	 sollten	wir	Ressourcen	wie	Wasser	 schützen.	 	 In	Österreich	 ist	 das	 kein	
Problem,	aber	 in	vielen	 	 [ – 36 – ]	 	 ist	Wasser	sehr	knapp.	 	Er	mag	außer	Skispringen		
auch	noch	Mode,	er	hat	ein	eigenes	Mode-Label.		Aber	vor	allem	macht	er	gerne		[ – 37 – ].			
Er	kann	seiner	Familie	zeigen,	wo	er	war	und	sie	sind	auch	eine	schöne	Erinnerung.

BeRge Fotos MeeR Socken

BücheR ländeRn schuhe uMwelt

Beispiel:  [ – X – ] 	. . . . . . . . . Socken 	. . . . . . . . . . .

35. [ – 35 – ] 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

36. [ – 36 – ] 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

37. [ – 37 – ] 	 	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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